
Mit dem Bündnis solidarisieren sich:

• Mathilde-Planck-Schule Lörrach 
Kaufmännische Schulen Lörrach

• Staatliches Seminar für Didaktik 
und Lehrerbildung (GWHS) Lörrach

• Kulturzentrum Nellie Nashorn

• SAK Altes Wasserwerk gGmbH

• Kreismedienzentrum (KMZ) Lörrach

Das Bündnis wird gefördert durch das Beratungsnetzwerk

„kompetent vor Ort. für Demokratie – gegen Rechtsextremismus"

FÜR FREIHEIT

    DEMOKRATIE

UND VIELFALT                                  

„Einlassvorbehalt: Neonazis und Rassisten wird 
gemäß § 6 VersG der Zutritt zur Veranstaltung 
verwehrt.“

Die Aktionswochen werden veranstaltet vom Aktionsbündnis 
gegen Rechts www.agr-loerrach.de

Kreisjugendreferat

Freitag, 20.11.2015 18:00 Uhr
„UNE VIE DE LUTTE – Der Kampf geht weiter“ 
Die Dokumentation beschäftigt sich mit dem Mord an einem 
antifaschistischen Jugendlichen durch drei Neonazis mitten in 
der Pariser Innenstadt.

Café Irrlicht , Bahnhofstraße 3, 79650 Schopfheim

Samstag, 21.11.2015 10:00 Uhr
Flucht aus Deutschland 
Eine Naturkatastrophe erschüttert Deutschland und alle Bewoh-
nerInnen müssen evakuiert werden. Nur ein Land gewährt Asyl: 
Syrien.

Für 30 TeilnehmerInnen | Anmeldung über www.agr-loerrach.de

Nellie Nashorn Lörrach, Tumringer Str. 248, 79539 Lörrach

Samstag, 21.11.2015                              Einlass 20:00 Uhr
Straight Ahead Festival – United Against Fascism Vol. IIII 
Wie in den letzten Jahren, spielen mehrere hochkarätige 
internationale Acts um ein gemeinsames, lautes, buntes und 
deutliches Zeichen gegen Rechts zu setzen.

SAK Altes Wasserwerk, Tumringerstr. 269, 79539 Lörrach 
Eintritt  8,00 €

Montag, 23.11.2015 20:00 Uhr
„Die schützende Hand“ Lesung mit Wolfgang Schorlau 
Der Autor liest aus seinem neuen Kriminalroman vor und 
taucht dabei tief in den NSU Komplex und das Netzwerk 
von Staatsschützern und Neofaschisten ein.

Osiander Lörrach, Basler Str. 170, 79539 Lörrach 
Eintritt 10,00 € / OSIANDER-Karte 8,00 € / Studierende 2,00 €

Freitag, 27.11.2015 vormittags
„Mädchen und Frauen in der extremen Rechten“ 
Vortrag mit  der Politikwissenschaftlerin Ellen Esen

Anmeldung für Schulklassen beim Kreisjugendreferat: 
07621/410-5290

Mathilde-Planck-Schule, Wintersbuckstr. 5, 79539 Lörrach

Freitag, 27.11.2015 20:00 Uhr
„NSU, Pegida & Co. – Wie ernst nehmen wir Pegida und was 
haben wir aus dem NSU-Desaster gelernt?“  
Es diskutieren: 
Armin Schuster, Mitglied des Deutschen Bundestages CDU; 
Günter Bressau, Jugendstiftung Baden-Württemberg; Ellen Esen, 
Politikwissenschaftlerin; Heike Hauk, Fraktionsvorsitzende Bünd-
nis 90 die Grünen im Kreistag; Rainer Stickelberger, Mitglied 
des Landtags von Baden-Württemberg SPD, Justizminister im 
Kabinett Kretschmann

SAK Altes Wasserwerk, Tumringerstr. 269, 79539 Lörrach

Samstag, 28.11.2015 10:00 Uhr
Argumentationstraining gegen rechte Parolen 
Fast jedeR kennt die Situation: Auf der Straße oder 
im Freundeskreis hören wir abfällige oder fremden- 
feindliche Bemerkungen. Wie gehe ich damit um: 
Überhören, weglächeln oder etwas entgegnen?

Für 15 TeilnehmerInnen | Anmeldung über www.agr-loerrach.de

Nellie Nashorn Lörrach, Tumringer Str. 248, 79539 Lörrach

AKTIONSWOCHEN 29.10.2015 - 28.11.2015

>

29. OKTOBER 
  BIS 
  28. NOVEMBER 2015

AKTIONSWOCHEN 
GEGEN 
RECHTS- 
EXTREMISMUS

Weitere Veranstaltungen und Informationen speziell 
für Schulen finden Sie unter www.jugendagenturen.de

Das Kreismedienzentrum Lörrach stellt Ihnen eine 
spezielle Medienliste unter www.kmz-loerrach.net zur 
Verfügung.

Weitere Informationen unter www.agr-loerrach.de

Besonders 

geeignet 

für Schulen



Besonders 

geeignet 

für Schulen

Besonders 

geeignet 

für Schulen

Dienstag, 17.11.2015 10:00 Uhr
„Niemand flieht ohne Grund ... Flucht und Migration 
aus der Perspektive des Anti-Bias-Ansatzes“  
mit Karin Joggerst, Dipl.-Politologin und Anti-Bias-Trainerin.

Seminar für Lehrende, ErzierInnen, JugendgruppenleiterInnen, 
SozialarbeiterInnen und Personen aus weiteren pädagogischen 
Bereichen.

In der Arbeit mit Anti-Bias verändern sich Perspektiven und 
Haltungen. Die Wahrnehmung von Verschiedenheit ermöglicht 
uns, Gemeinsames zu entdecken.

Für 20 TeilnehmerInnen | Anmeldung über das Kreisjugend-
referat: 07621/410-5290

Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrerbildung (GWHS), 
Industriestraße 2, 79541 Lörrach-Haagen

Mittwoch, 18.11.2015 09:00 Uhr
„Zivilcourage“ Forumtheater zur Gewaltprävention 
Anmeldung für Schulklassen beim Kreisjugendreferat: 
07621/410-5290

Kant Gymnasium, Kantstraße 2, 
79576 Weil am Rhein

Donnerstag, 19.11.2015 vormittags
„Wir sind jung. Wir sind stark.“ 
Schulvorstellung – Spielfilm ab 12 Jahren
Das auf Tatsachen basierende Drama, beschreibt 
den Angriff auf das Asylbewerberheim in Rostock- 
Lichterhagen 1992 aus verschiedenen Perspektiven.

Anmeldung für Schulklassen beim Kreisjugendreferat: 
07621/410-5290

Eintritt  4,50 €

Kinosondervorstellung um 20.00 Uhr
Union Filmtheater, Turmstraße 24, 79539 Lörrach

Eintritt  6,00 €

Gegen eine Ideologie und Aktivitäten, die von  
einer „rassisch” bedingten Ungleichheit der Menschen 
ausgehen und „homogene” Gesellschaften verlangen.

Gegen ein geschlossenes Weltbild mit 
Einstellungen wie Antisemitismus, Nationalismus und der 
Verherrlichung bzw. Verharmlosung des Nationalsozialismus.

für  das Gleichheitsgebot der Menschenrechte

für  Wertepluralismus und eine liberale Demokratie

für  Vielfalt und Freiheit in unserer Gesellschaft

Im Mittelpunkt der Aktionswochen steht die Ausstellung 
„Demokratie stärken – Rechtsextremismus bekämpfen. 
Baden-Württemberg für Toleranz und Menschlichkeit“

15 Tafeln zeigen die Grundlagen unserer Demokratie, die
Abgründe des Rechtsextremismus und die Übergänge dazwi-
schen. Immer mit Blick auf die Situation in Baden-Württemberg.
 
Ausstellungszeitraum: 09.11.2015 - 27.11.2015  

Öffnungszeiten 
und Führungen:  Montag - Freitag 7:30 - 16:00 Uhr 
    Samstag: 10:00 - 16:00 Uhr

Mathilde-Planck Schule 
Kaufmännische Schule Lörrach 
Wintersbuckstr. 5 
79539 Lörrach

AKTIONSWOCHEN 29.10.2015 - 28.11.2015

Donnerstag, 29.10.2015 19:30 Uhr
„Blut und Ehre – Geschichte und Gegenwart rechter 
Gewalt in Deutschland“ 
Buchgespräch und Vortrag mit der Herausgeberin Andrea Röpke

Bibliothek Brombach, Ringstraße 2, 79541 Lörrach

Donnerstag, 05.11.2015 20:00 Uhr
„Berlin – East Side Gallery“ – Dokumentarfilm 
in Anwesenheit der Regisseurin Karin Kaper

Die Dokumentation stellt die Frage, in welcher Stadt, in welcher 
Umgebung, in welcher Gesellschaft wollen wir eigentlich leben? 
Was bedeutet uns Freiheit und was ist sie uns wert? 

Union Filmtheater, Turmstraße 24, 79539 Lörrach 
Eintritt  7,50 €

Donnerstag, 12.11.2015 
„Versteckspiel-Lifestyles, Symbole, Codes 
der rechten Szene?” 
Informationsveranstaltung mit Günter Endres

Anmeldungen für Vereine, Schulen und Jugendzentren 
beim Kreisjugendreferat: 07621/410-5290

Freitag, 13.11.2015 20:00 Uhr
„Kann denn Jubeln Sünde sein? – Frauen unter Hitler“ 
Eine Polit-Revue vom Duo Generationenkomplott
Gisela E. Marx und Dorrit  Bauerecker begeben sich auf eine 
Zeitreise in die Anfänge der NS-Zeit. Zynisch, geistreich und 
persiflierend schaffen sie mit Originaltexten, Liedern und Musik 
Momentaufnahmen der Zeit.

Nellie Nashorn Lörrach, Tumringer Str. 248, 79539 Lörrach 
Eintritt 18,00 €, erm. 14,00 € / VVK: 15,00 €, erm. 11,00 €

Montag, 09.11.2015  
Eröffnung der Ausstellung „Demokratie stärken – 
Rechtsextremismus bekämpfen. Baden-Württemberg 
für Toleranz und Menschlichkeit“ 

08.30 - 12.30 Uhr:
Guide-Ausbildung für SchülerInnen 
15 Plätze stehen zur Verfügung. 
Anmeldung beim Kreisjugendreferat: 07621/410-5290
Kreismedienzentrum (KMZ) Lörrach, Wintersbuckstr. 5,
79539 Lörrach

19.30 Uhr:
Ausstellungseröffnung 
Vortrag mit dem Journalisten Christoph Ruf

Mathilde-Planck Schule/Kaufmännische Schule Lörrach, 
Wintersbuckstr. 5, 79539 Lörrach

>Eine „Demokratie braucht Demokraten”. Diese Worte von 
Friedrich Ebert fassen bündig zusammen, dass überzeugendes 
Engagement von Bürgerinnen und Bürgern echte Demokratie 
erst möglich macht und keine Selbstverständlichkeit ist.

Die Gefahren, die durch den Rechtspopulismus und Rechtsex-
tremismus ausgehen, können nur durch Bildung, Information 
und Integration bekämpft werden. 

Gerade in Krisenzeiten, schafft es die extreme Rechte vieler-
orts mit Ausgrenzungsparolen und vermeintlichen einfachen 
Antworten zu punkten.

Mit Blick auf die Ausschreitungen und Gewalttaten gegen 
Notunterkünfte und geflüchtete Menschen drängt sich die 
Frage auf, wie es um unsere demokratischen Grundwerte in 
Deutschland bestellt ist.

Das Bündnis gegen Rechts engagiert sich für diese Werte und 
lädt herzlich zu den Aktionswochen ein: Informieren Sie sich, 
diskutieren Sie mit, finden Sie Ihre Position als Bürgerin-
nen und Bürger unserer Demokratie.

Besonders 

geeignet 

für Schulen


